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1. GEMEINDEORDNUNG (GO) 

1.1. FINANZKOMPETENZEN 

1.1.1. STIMMVOLK (ART. 32) 

Die Stimmberechtigten beschliessen über folgende Sachgeschäfte: 

b) Neue einmalige Ausgaben über CHF 2‘500‘000 

c) Neue wiederkehrende Ausgaben über CHF 500‘000 

 

1.1.2. GROSSER GEMEINDERAT (ART. 56 + ART. 57) 

Zuständigkeiten Geschäfte  

unter Vorbehalt des fakultativen Referendums: 

b) Neue einmalige Ausgaben CHF 1‘500‘000 – CHF 2‘500‘000 

c) Neue wiederkehrende Ausgaben CHF 300‘000 – CHF 500‘000 

 

abschliessend: 

c) Neue einmalige Ausgaben CHF 250‘000 – CHF 1‘500‘000 

d) Neue wiederkehrende Ausgaben CHF 50‘000 – CHF 300‘000 

e) Nachkredite zu Voranschlagskrediten über CHF 50‘000 

e) Nachkredite zu Verpflichtungskrediten über 10% des Kredites, sofern  

Gesamtkredit über CHF 250‘000 

 

1.1.3. GEMEINDERAT (ART. 66) 

Der Gemeinderat beschliesst Ausgaben für:  

a) Neue einmalige Ausgaben bis CHF 250‘000 

b) Neue wiederkehrende Ausgaben bis CHF 50‘000 

c) Nachkredite zu gebundenen Ausgaben unbeschränkt 

d) Nachkredite zu Voranschlagskrediten bis CHF 50‘000 

e) Nachkredite zu Verpflichtungskrediten bis 10% des Kredites 

max. CHF 250‘000 
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1.2. FINANZHAUSHALT (ART. 16 BIS ART. 22) 

1.2.1. NACHKREDITE ZU VERPFLICHTUNGSKREDITEN (ART. 18) 

Grundsätzlich wird für die Bestimmung des zuständigen Organs für die Bewilligung 

eines Nachkredites zu Verpflichtungskrediten der ursprüngliche bewilligte Kredit und 

der Nachkredit zu einem Gesamtkredit zusammengerechnet. 

Den Nachkredit beschliesst dasjenige Organ, das für den Gesamtkredit ausgabenbe-

rechtigt ist. 

Ausnahme: Würde ein Nachkredit dadurch in die Zuständigkeit der Stimmberechtig-

ten fallen, entscheidet der Grosse Gemeinderat abschliessend, unter Vorbehalt von 

Art. 66 GO (Gemeinderat). 

1.2.2. GEBUNDENE AUSGABEN (ART. 19) 

Der Gemeinderat beschliesst gebundene Ausgaben unabhängig von ihrer Höhe ab-

schliessend. 

Der Gemeinderat veröffentlicht seine Beschlüsse über gebundene Verpflichtungskre-

dite, wenn die Stimmberechtigten oder der Grosse Gemeinderat zuständig wären. 

2. AUSLEGUNG 

2.1. NACHKREDITE ZU VERPFLICHTUNGSKREDITEN 

IN DER KOMPETENZ DES GEMEINDERATES 

Der Gemeinderat von Ostermundigen legt den Vorbehalt in Art. 18 Abs. 2 (Verweis auf 

Art. 66) die Gemeindeordnung wie folgt aus: 

 Beim Vorbehalt wird auf Buchstabe e) in Art. 66 GO Bezug genommen. 

 Für Kreditüberschreitungen bis zum Gesamtkredit von CHF 250‘000 ist der Ge-

meinderat zuständig. Wird der Gesamtkredit über CHF 250‘000 überschritten, 

ist bis 10% Überschreitung des ursprünglichen Kredites der Gemeinderat zu-

ständig. 

 Wird der ursprüngliche Kredit mehr als 10% überschritten und ergibt sich 

dadurch ein Gesamtkredit von mehr als CHF 250‘000, ist der Grosse Gemeinde-

rat für den Nachkredit zuständig. 
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2.2. BEISPIELE 

Bsp. 1: Ausgangslage: Verpflichtungskredit CHF 100‘000 

Nachkredit CHF 30‘000 (30%) 

Gesamtkredit CHF 130‘000  

 Zuständigkeit: Gemeinderat 

 Begründung: da Gesamtkredit CHF 250‘000 nicht übersteigt 

 

Bsp. 2: Ausgangslage: Verpflichtungskredit CHF 250‘000 

Nachkredit CHF 25‘000 (10%) 

Gesamtkredit CHF 275‘000 

 Zuständigkeit: Gemeinderat 

 Begründung: da Nachkredit 10% nicht übersteigt 

 

Bsp. 3: Ausgangslage: Verpflichtungskredit CHF 230‘000 

Nachkredit CHF 25‘000 (10,87%) 

Gesamtkredit CHF 255‘000 

 Zuständigkeit: Grosser Gemeinderat 

 Begründung: Nachkredit ist grösser als 10% des ursprünglichen Kredites 

und der Gesamtkredit höher ist als CHF 250‘000 

 

Bsp. 4: Ausgangslage: Verpflichtungskredit CHF 2‘500‘000 

Nachkredit CHF 250‘000 (10%) 

Gesamtkredit CHF 2‘750‘000 

 Zuständigkeit: Grosser Gemeinderat 

 Begründung: Fällt ein Nachkredit in die Zuständigkeit der Stimmberechtig-

ten, entscheidet der Grosse Gemeinderat abschliessend 
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3. INKRAFTSETZUNG 

3.1. INKRAFTSETZUNG 

Diese Weisung tritt per sofort nach ihrer Genehmigung in Kraft. 

3.2. ERÖFFNUNG 

Diese Weisung wird allen Abteilungsleitenden durch die Präsidialabteilung eröffnet. 

Ostermundigen, 10. Dezember 2019 

(GRB vom 10. Dezember 2019; Trakt. 2019-360) 

GEMEINDERAT OSTERMUNDIGEN 

 

Thomas Iten Barbara Steudler 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 


